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Multimedia-Journalismus: Die Zukunft
der Berichterstattung in Vorarlberg!

Entdecken Sie die aktuelle Berichterstattung aus Wien am
16.04.2025: Multimedia-Journalismus, Sport, Wahlen und

interaktive Inhalte.

Vienna, Österreich - Die moderne Informationslandschaft wird
zunehmend durch Multimedia-Journalismus geprägt, der Texte,
Bilder, Videos und Audiodateien kombiniert, um Geschichten
ansprechender und interaktiver zu gestalten. Laut vienna.at ist
dieser Ansatz von zentraler Bedeutung, um komplexe Themen
aus verschiedenen Perspektiven zu beleuchten und die
Leserbindung durch interaktive Elemente zu steigern.

Im Zeitalter digitaler Technologien unterscheidet sich der
Multimedia-Journalismus grundlegend vom traditionellen
Journalismus. Er ermöglicht es, Inhalte über verschiedene
Plattformen zu verbreiten und eine größere Reichweite zu
erzielen. Das Einsatzspektrum reicht von Artikelempfehlungen

https://www.vienna.at/wer-braucht-schon-brauchtum/9342707


und eingebetteten sozialen Medien bis hin zu verschiedenen
Videoquellen. Die „Austria Presse Agentur“ (APA) bietet
umfassende Multimedia-Inhalte, darunter Videos von
Plattformen wie Glomex, Vimeo und YouTube, sowie Liveticker
und Datencenter für Sportereignisse und Wahlen.

Vielfalt der Medienformate

Multimedia-Journalismus setzt auf die Integration
unterschiedlicher Medienformate. Dies umfasst das Einbetten
von Facebook- und Instagram-Posts sowie Tweets, um die
Interaktivität der Berichterstattung zu erhöhen. Auch das
Angebot an Podcasts von Drittanbietern wie Podigee und
Umfrage-Tools wie Pinpoll wird als wichtig erachtet. Laut 
Studysmarter trägt dies zur Verständlichkeit komplexer
Themen bei und verspricht eine ansprechendere Erzählweise.

Ein Beispiel für eine gelungene Umsetzung ist die interaktive
Berichterstattung über den Klimawandel, die Artikel, Infografiken
und Videointerviews kombiniert. Solche Geschichten werden für
das Publikum greifbarer und interessanter, was den Multimedia-
Journalismus von herkömmlichen Formaten abhebt.

Die Rolle von Technologie

Technologie spielt eine zentrale Rolle im Multimedia-
Journalismus, da sie die Interaktivität und Zugänglichkeit
verbessert. Der Aufstieg dieser Journalismusform wurde vor
allem durch das Internet und mobile Technologien gefördert,
was die Art und Weise, wie Informationen verbreitet und
konsumiert werden, revolutioniert hat. Das aufeinander
abgestimmte Erzählen über verschiedene Plattformen wird als
crossmediales Erzählen bezeichnet und beinhaltet Formate wie
textbasierte Artikel, Videos und interaktive Webseiten.

Die Nachfrage nach gut ausgebildeten Multimedia-Journalisten
wächst. Wichtige Fähigkeiten in diesem Bereich sind Recherche,
Schreibkompetenz, technisches Know-how sowie Bild- und

https://www.studysmarter.de/studium/germanistik/medienwissenschaft/multimedia-journalismus/


Videobearbeitung. Optionen für die Ausbildung sind
spezialisierte Studiengänge, Volontariate und
Weiterbildungsprogramme.

Ein weiterer interessanter Aspekt sind die verschiedenen
Anbieter, die Inhalte für den Multimedia-Journalismus
bereitstellen. Dazu zählen unter anderem Elfsight mit Widgets,
Outbrain für Artikelempfehlungen und Infogram für Infografiken.
Diese Drittanbieter tragen zur Bereicherung der Inhalte und zur
Steigerung der Informationsqualität bei.

Details
Ort Vienna, Österreich
Quellen www.vienna.at

www.studysmarter.de

Besuchen Sie uns auf: die-nachrichten.at
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